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1. Kreisklasse Gr. 1

TSF Heuchelheim 1888 III : TSV Langgöns 1898 II 
Freitag, 30.09.2022, 20:00 Uhr

Gath in Einzel und Doppel ungeschlagen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg der TSF
Heuchelheim 1888 III im Spiel der 1. Kreisklasse Gr. 1 gegen den TSV Langgöns 1898 II
beschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am
Freitagabend mit 2 Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 28:16 zeigt beim deutlichen 9:2-
Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag
insbesondere Reiner Gath, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich
gestaltete.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Mandler / Bernhardt holten mit einem 3:1 gegen Fernandez
Saleta / Schwertfeger den ersten Punkt für ihr Team. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Gath /
Hederich und Rudolf / Herget, ehe sich die Spieler der TSF Heuchelheim 1888 III mit 11:6, 5:11, 11:
9, 9:11, 11:6 durchsetzen konnten. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehten Weigand /
Bohn das Match gegen Brückel / Murk und gewannen in vier Sätzen. Das Zwischenergebnis zeigte
also ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Reiner Gath machte mit Gerhard
Herget bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Axel
Mandler verpasste es im Anschluss mit einem 1:3 gegen Dirk Rudolf, einen Punkt für sein Team zu
erringen. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger
kreuzte. Beim Erfolg von Martin Bernhardt gegen Herbert Brückel konnte nur der erste Satz nicht
gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging.
Ein hartes Stück Arbeit hatte Peter Weigand bei seinem 3:2 gegen Cesar Fernandez Saleta zu
verrichten. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp
das Einzel insgesamt war. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an
die Tische. Die gewinnbringende Taktik fehlte danach Christian Bohn bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Sascha Murk ab Ballwechsel 1. Es dauerte eine Weile, bis Stefan Hederich den
Fünf-Satz-Sieg gegen Werner Schwertfeger unter Dach und Fach hatte. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 7:2. Beim 3:1-Sieg gegen Dirk Rudolf kam Reiner Gath nur im ersten Satz in
die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Axel Mandler gelang es, Gerhard Herget
im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem
gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Sieg. Da gab es nichts zu rütteln. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 14.10.2022 gegen den
Gießener SV VI, während der TSV Langgöns 1898 II am 04.10.2022 gegen den SV Germ. 1929
Inheiden II antritt.

 Statistik:
 TSF Heuchelheim 1888 III

Doppel: Mandler / Bernhardt 1:0, Gath / Hederich 1:0, Weigand / Bohn 1:0 
Einzel: R. Gath 2:0, A. Mandler 1:1, M. Bernhardt 1:0, P. Weigand 1:0, C. Bohn 0:1, S. Hederich 1:0 

 TSV Langgöns 1898 II
Doppel: Rudolf / Herget 0:1, Fernandez Saleta / Schwertfeger 0:1, Brückel / Murk 0:1 
Einzel: D. Rudolf 1:1, G. Herget 0:2, C. Saleta 0:1, H. Brückel 0:1, W. Schwertfeger 0:1, S. Murk 1:0
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